
Herzlich Willkommen!Elterninformationsabend



Aufgaben und Entwicklungsfreiräume 
der Oberschule

• Vermittlung von allgemeiner Bildung und beruflicher

Orientierung

• Starke Praxisnähe durch Projekte, Kooperationen und

Berufsorientierung

• Individuelle Förderung unterschiedlicher Begabungen und

Lernvoraussetzungen

• Entwicklung und Erprobung neuer Lernformen

• Hohe Durchlässigkeit zwischen Bildungsgängen durch flexible

Übergänge



Organisation der Oberschule

• Jahrgang 5 als Übergang von der

Grundschule

eine Brücke schaffen – keinen Bruch

• Jahrgangsteam - Klassenlehrkräfte

(Orientierung und Vergleichbarkeit/ einheitliche

Arbeitsorganisation, Lernorganisation, Klassenarbeiten,

Evaluation der Methoden)

• Orientierung/ Selbstständigkeit

• Festigung der Klassengemeinschaften

• Sprachlernkurse, Unterstützungskurse

• Möglichkeit der Beteiligung

Jg. 5 OBS

Jahrgangsbezogen

Binnendifferenzierung

- Lernstandserhebung

- Unterricht auf verschiedenen 

Anspruchsebenen



Organisation der Oberschule

• Der Klassenverband wird nach Jahrgang 6 teilweise

aufgelöst (Z-Kurse in Mathematik, Deutsch,

Englisch).

• Jahrgang 6 bietet Orientierung für die weitere

Schullaufbahn.

• Ab Jahrgang 6 können Niederländisch oder

Französisch belegt werden

• Sprachlernkurse, Unterstützungskurse

Jg. 5 OBS

Jahrgangsbezogen

Binnendifferenzierung

Jg. 6 OBS

Jahrgangsbezogen

G/E und Z – Kurse in De/Ma/En



Organisation der Oberschule

⚫ Im G-Zweig Unterricht nach

dem Kerncurriculum der

Hauptschule. Optional kann im

Jahrgang 10 der

Realschulabschluss erworben

werden.

⚫ Im E-Zweig Unterricht nach

dem Kerncurriculum der

Realschule.

⚫ Im Z-Zweig Unterricht nach

dem Kerncurriculum des

Gymnasiums.

⚫ Tabletklasse ab Jahrgang Z 7

Jg. 5 OBS

Jahrgangsbezogen

Binnendifferenzierung

Jg. 6 OBS

Jahrgangsbezogen

G/E und Z – Kurse in De/Ma/En

Jg. 7-10

Z-Zweig

Jg. 7-10

E-Zweig

Jg. 7-9

G-Zweig

(evtl. 10)

Wechsel nach den 
Schulhalbjahren möglich



- in Klasse 5 und 6 sichtbare  

Entwicklungen in den Bereichen:

-Konzentration

-Aufmerksamkeit

-Motivation

-Belastbarkeit

-Lernstrategien

-Interessen

-Fleiß und Sorgfalt

-u.a

- Kurs- und Schulzweigwechsel 

möglich/

ohne Ortswechsel,

Gebäudewechsel, Verlust des

Freundeskreises

Jg. 5 OBS

Jahrgangsbezogen

Binnendifferenzierung

Jg. 6 OBS

Jahrgangsbezogen

G/E und Z – Kurse in De/Ma/En

Jg. 7-10

Z-Zweig

Jg. 7-10

E-Zweig

Jg. 7-9

G-Zweig

(evtl. 10)

Wechsel nach den 
Schulhalbjahren möglich

Durchlässigkeit zwischen den Schulzweigen



Abschlüsse an der Oberschule Weener

Am Ende des 9. Schuljahrganges Am Ende des 10. Schuljahrganges

Hauptschulabschluss

- HS/ G 10 (SEK 1- Realschulabschluss 
auch erweitert), 

- BBS, 
- Ausbildung

Abschluss der Förderschule 
Förderschwerpunkt Lernen

- HS/ G 10 (SEK 1-
Hauptschulabschluss), 

- BBS

Erweiterter Sekundarabschluss I   

- BBS, 
- Gymnasium Oberstufe, 
- Ausbildung

Sekundarabschluss I  –
Realschulabschluss

- BBS, 
- Ausbildung

Sekundarabschluss I –
Hauptschulabschluss

- BBS, 
- Ausbildung



Gut ankommen in der Klasse 5 der Oberschule Weener
Wir schaffen das gemeinsam!

Angebote für Schülerinnen und Schüler

Stärkung der Klassengemeinschaft-
Orientierung-Lernvorbereitung

Angebote für Eltern

Zusammenarbeit mit der Schule

Sozialtraining LerncoachingOrientierung

Zusatzangebote

- Gespräche mit der Schulsozialarbeiterin
und den Beratungslehrkräften

- Methodentage
- Lernstandserhebung
- Organisations AG
- Förderkurse individuell
- Schüler helfen Schülern

-Hausaufgaben
-Lernstrategien
-Vorbereitung
auf Klassen-
arbeiten

- Eine Klasse
werden

- Freunde finden
- Konflikte lösen

- Buspaten
- I-Serv/ V-Plan
Einführung

- Schulorientie-
rungslauf

Elternabend Sprechtage Klassenbuch

- Organisation 
Klasse und
Schuljahr

- Informations-
veranstaltungen

- halbjährlich
- nach Termin-
absprache

- Hausaufgaben
- Sorgfalt
- Verhalten
- Schulbesuch

Zusatzangebote

- Gespräche mit der Schulsozialarbeiterin
- Gespräche mit den Beratungslehrkräften

und den Sonderpädagogen



Alle lernen dasselbe – aber nicht alle im selben Tempo.

Alle Kinder lernen dieselben Inhalte – aber im eigenen Tempo, 
auf ihrem Niveau und mit fester Begleitung.

Gleiches Ziel

Die Inhalte kommen aus dem 

Kerncurriculum – wie in jeder anderen 
Klasse. Kein Kind lernt etwas anderes.

Eigenes Tempo

Jedes Kind arbeitet an einem festen 

Lernpfad mit Pflicht-, Trainings- und 
Extraaufgaben. 

Feste Begleitung

Die Lehrkraft erklärt individuell, 

hilft im Raum und sieht jederzeit, wo 
ein Kind gerade steht.

Das bleibt

Feste Unterrichtszeiten, Buch, Heft und Schreiben von Hand

Noten, Klassenarbeiten und Zeugnis

Klare Regeln, feste Ziele und die Lehrkraft zur Erklärung

Das ist neu

Eigenes Tempo statt Gleichschritt

Der Lernstand ist jederzeit sichtbar – auch für Sie

Ein festes Lerncoaching für jedes Kind

Selbstorganisiertes Lernen (SOL)



Ein regelmäßiges Gespräch über das Lernen – nicht über den Stoff.

Jedes Kind hat eine feste Lehrkraft, die es beim Lernen begleitet: 
regelmäßig, in Kleingruppen und ohne Bewertung.

Das passiert im Lerncoaching

Zuhören und nachfragen: Wie läuft es gerade?

Gemeinsam anschauen, was schon geschafft ist.

Überlegen, was beim Lernen hilft und was stört.

Ein kleines, konkretes Ziel bis zum nächsten Mal.

Das ist Lerncoaching nicht

Keine Nachhilfe – es geht nicht um den Stoff.

Keine Therapie und keine Erziehungsmaßnahme.

Keine Bewertung – es fließt in keine Note ein.

Kein Gespräch mit der eigenen Fachlehrkraft.

Das Lerncoaching übernehmen fortgebildete Lehrkräfte – bewusst nicht die eigene Fachlehrkraft.

Lerncoaching



Zeit/ 
Uhr

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

7:40–
8:25

Mathematik Verfügung Erdkunde Religion/ Werte 
und Normen

Mathematik

8:30–
09:15

Mathematik Englisch Erdkunde Religion/ Werte 
und Normen

Mathematik

09:30–
10:15

Deutsch Mathematik Deutsch Englisch Selbstbe-
hauptung/ 
Informatik

10:20-
11:05

Englisch Deutsch Englisch Deutsch Deutsch

11:20-
12:05

Geschichte Physik Musik Sport Biologie

12:10-
12.55

Geschichte Physik Musik Sport Biologie

12:55-
13:25

Mittagspause
13:25-
14:55

HA, FÖ, AG-Angebote

Stundenplan Klasse 5



Berufsvorbereitung



Berufsvorbereitung Klassen 5 und 6 (7-10)
Entwicklung von Selbst- und Sozialkompetenzen



Berufsvorbereitung Klassen 5 und 6 (7-10)
Entwicklung von Selbst- und Sozialkompetenzen/ 

Talente entdecken



Berufsvorbereitung



Berufsvorbereitung Klassen 7 -10

Klassen 7 -8

Jahrgangsübergreifend Angebote
-Zukunftstag
-Besuch außerschulischer Lernorte
-Unterrichtsfächer Hauswirtschaft, Technik, Textiles Gestalten, Gestaltendes
Werken (Zukunftslabor Messtechnik, Tonstudio)
-Elterninformationsabende
-Mitarbeit Schülerfirmen (Kiosk, Technik/ Werken)
-Berufswahlapp 
-Besuche im Berufsinformationszentrum
-Kooperationen mit der Meyer-Werft/ Weener-Plastik/ Klingele/ Wildeboer (Projektwoche)
-Vorstellung verschiedener regionaler Handwerksfirmen

-Kompetenzanalyse
-Berufe als Unterrichtsthema
-Berufsfelderkundungen 
(KoBo, LeeWerk-Wisa)
-Praktikum (Klasse 8)
-Bewerbungen und 
Lebensläufe 

-Kooperation Berufsschulen
-Vorstellung der 
Bundesagentur für Arbeit

Klasse 9 Klasse 10

-Praktikum
-Beratungsgespräche
-Bewerbungen und 
Lebensläufe
-Betriebsbesichtigungen

-Bewerbungstraining
-Bewerbungen und 
Lebensläufe
-Betriebsbesichtigungen
-Beratungsgespräche











◼ Schulsozialarbeit

◼ Beratungslehrkräfte

◼ Sonderpädagogen

◼ Agentur für Arbeit

Beratung und Unterstützung



Montag, den 03. Mai 2027 

Dienstag, den 04. Mai 2027

Mittwoch, den 05. Mai 2027

Termine zur Neuanmeldung für die 
Klasse 5 an der OBS Weener

Schulbesuchstag 

Mittwoch, 17.03.2027


